
                    Wir laden Sie herzlich ein  
                  zur Fachtagung  

                am Freitag, 17.10.2014 
 

„Frühe Hilfen im Kontext von 
Gesundheitssystem und Jugendhilfe“ 

 

Das Wohl des Kindes erfordert eine gute Zusammen-

arbeit von Gesundheits- und Jugendhilfe.  

Vor dem Hintergrund unterschiedlicher Sprach- und 

Denkmuster, die beide Bereiche prägen, stellt dies 

schon immer eine Herausforderung für die handelnden 

Akteure dar. Das im letzten Jahrzehnt gewachsene Feld 

der Frühen Hilfen unterstreicht dies noch mal 

besonders. Obwohl die Bedeutung von Frühen Hilfen in 

beiden Bereichen gleichermaßen anerkannt ist, zeigen 

sich in der Praxis immer dann Reibungsverluste, wenn 

Schnittstellen zwischen dem Gesundheits- und Jugend-

hilfesystem betroffen sind. Gemeinsame Anstrengungen 

zur optimalen Unterstützung von belasteten Eltern – mit 

Risiken auf Seiten der Eltern und/oder der Kinder – 

erfordern eine Auseinandersetzung mit unter-

schiedlichen Systemlogiken und die Entwicklung einer 

gemeinsamen Sprache und Sichtweise, zumal sehr 

unterschiedliche Disziplinen beim Übergang zur 

Elternschaft zusammenfinden müssen.  
 

Ein wichtiger Schritt sind gemeinsame Fortbildungen 

und Fachtagungen. 
 

Die Tagung soll einen Überblick über das Erreichte 

geben und über die anstehenden Aufgaben auf dem 

Gebiet der Frühen Hilfen informieren. Führende 

Expertinnen und Experten aus dem Bereich der Frühen 

Hilfen, der Sozialpädiatrie und der Jugendhilfe geben 

nicht nur einen Überblick über das vorhandene Wissen, 

sondern zeigen auch Möglichkeiten des Umsetzens in 

Praxishandeln auf. 
 

Im Mittelpunkt steht dabei unser internationaler Gast 

aus den USA, Prof. em. Dr. Martha F. Erickson, die als 

Pionierin im Bereich der Frühen Hilfen gilt und 

zusammen mit Prof. Dr. Byron Egeland das bindungs-

basierte STEEPTM-Programm entwickelt hat.  
 

Begrüßung, Grußworte und Einführung 
 

09.00  Prof. Dr. Klaus Baumann, Theologische 

Fakultät, Albert-Ludwig-Universität Freiburg 
 

Marianne Haardt, Stadt Freiburg , i.V. für OB 

Dr. Dieter Salomon 
 

Olaf Hillegaart, LJA/KVJS Jugendhilfebehörde 

BW  – Landesjugendamt Baden-Württemberg 
 

Dr. Hansjörg Schneble, Ärztl. Direktor a.D. 

Epilepsiezentrum Kehl-Kork, GUTE FEE e.V. 

Sr. Dr. Frumentia Maier, GUTE FEE e.V.  
 

Fachbeiträge 
 

09.30 Ilona Renner 

Frühen Hilfen in Deutschland, Überblick über 

Versorgungslage und aktuelle Entwicklungen 
 

10.10 Dr. Dieter Fuchs  
Zur Situation jugendlicher Eltern – Ergebnisse 

quantitativer und qualitativer Studien 
 

10.50 Pause 
 

11.00 Prof. Dr. Martha F. Erickson  
Looking Back, Moving Forward: Lessons from 

28 Years of STEEP™ (Rückschau um vorwärts zu 

kommen: Lehren aus 28 Jahren STEEPTM) 
(Zum englischsprachigen Vortrag finden Sie ein Handout in 
deutscher Sprache in Ihrer Tagungsmappe). 

 

11.40 Prof. Dr. Gerhard J. Suess 
Frühe Hilfen in Deutschland: Das STEEPTM-

Programm – Wirkfaktoren und Implikationen 

für die Praxis  

 

12.20 Gabi Mankau / Marion Kaufmann: STEEPTM 

und „Frankfurter Familienstart“ 
 

13.00  Mittagspause 
 

13.45  Praxis der Frühen Hilfen im Süd-Westen - 
Stadt Freiburg/Breisgau-Hochschwarzwald/ 
Emmendingen / Waldshut / Lörrach /Ortenau 

Kooperation der Region Freiburg mit den 

Geburtskliniken; Projekt der Familien-und 

Begleithebammen; Netzwerk-Koordination 

und Elternberatung aus einer Hand? Vor-  

und Nachteile in der Praxis; Prävention bis  

drei - und was kommt dann? 
 

14.45  Pause 

 

15.00  Prof. Dr. Hans-Peter Hartmann  

Psychisch belastete Eltern und Möglichkeiten 

der bindungsorientierten Mutter-Kind-

Behandlung 
 

15.40 Dr. Heinz Kindler  

Wenn Frühe Hilfen nicht greifen - Frühe Hilfen 

und Kinderschutz 
 

16.20  Prof. Dr. Gerhard Suess / Dr. Dieter Fuchs 

Zusammenfassung und Ausblick 

Verabschiedung 
 

Die Veranstaltung endet  16.30 Uhr 
 

Anschl. ca. 17.00 Uhr: Begegnung mit Martha Erickson 

(persönliche Einladung) 

 
Die Akkreditierung bei der Landespsychotherapeuten-

kammer Baden-Württemberg ist beantragt. Diese und 

die Landesärztekammer haben eine Vereinbarung, die 

Akkreditierungen gegenseitig anzuerkennen.  
 

 

Veranstalter 
 

Albert-Ludwigs-Universität, Theologische Fakultät, AB 

Caritaswissenschaft und Christliche Sozialarbeit 
 

in Zusammenarbeit mit 
 

Gesellschaft für Unterstützung, Training und Evaluation 

Früher Erziehung und Entwicklung „GUTE FEE e.V.“- 

Otto-Kähni-Weg 3, 77654 Offenburg 

info@gutefee-ev.de 

www.steep-weiterbildung.de 

 



 

Weiteren Referentinnen und Referenten in der 

Reihenfolge des Auftretens sind unter anderem: 
 

 

• Ilona Renner, Dipl.-Soz., Forschung und 

Praxisprojekte, Nationales Zentrum Frühe Hilfen, Köln 
 

• Dr. Dieter Fuchs, Dipl.-Psych, Universität Freiburg, 

freier Mitarbeiter des Fachbereichs Caritas-

wissenschaft bes. im Feld von Forschung und 

Forschungsmethoden/qualitative empirische 

Forschung 
 

• Prof. Dr. Gerhard J. Suess, Dipl.-Psych., Professor an 

der HAW Hamburg, Beauftragter und 

Ausbildungsleiter für STEEPTM in Deutschland  
 

• Prof. Dr. Hans-Peter Hartmann, Dipl.-Psych., Facharzt 

für Psychiatrie und Psychotherapie, Facharzt für 

Psycho-therapeutische Medizin, Facharzt für 

Neurologie und Psychiatrie. Seit 25 Jahren 

psychiatrisch-psychotherapeutische Arbeit mit 

Müttern und Kindern, zuletzt Mutter-Kind-Station in 

Heppenheim, jetzt Aufbau einer solchen Station in 

Offenburg geplant. 
 

• Dr. Heinz Kindler, Dipl.-Psych., Fachpsychologe für 

Rechtspsychologie (DGfP/BDP) Schwerpunkt 

Kindeswohlgefährdung. Leiter der Fachgruppe "Hilfen 

für Familien und Kinderschutz" am Deutschen 

Jugendinstitut (DJI e.V.) in München 
 

• Expertinnen und Experten aus den Fachstellen für 

Frühe Hilfen und unterschiedlichen Frühe Hilfen 

Projekten im Südwesten.  

 
Anmeldung: GUTE FEE e.V., info@gutefee-ev.de; 

Otto-Kähni-Weg 3, 77654 Offenburg 

Anmeldeformular: www.steep-weiterbildung.de 

Anmeldeschluss: 06.10.2014  
 

Teilnahmebeitrag  65,- € 

Studenten  und STEEPTM-Beraterinnen 35,- €,   

Mitglieder Universität und GUTE FEE e.V. frei 

Überweisung auf Konto „GUTE FEE e.V.“ 

IBAN:  DE21 6647 0024 0045 0429 00 

BIC: DETDEDB968 - Deutsche Bank Offenburg 

 

Veranstaltungsort: 
Albert-Ludwig-Universität Freiburg, Hörsaal (gr. Saal) 
Haus zur Lieben Hand, Löwenstraße 16, 79098 Freiburg 
 

Anreise:  
vom Bahnhof Fußweg ca. 10 Minuten über 

Bismarckallee/ Omnibusbahnhof, links in Bertoldstraße, 

rechts in Niemenstraße – Peterstraße , links zum Platz 

der Weißen Rose – Haus zur Lieben Hand  (14) (s. roter 

Pfeil) 
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Parkmöglichkeiten: Parkhaus Universität 

Kollegiengebäude  

(s. www.freiburg.de/pb/,Lde/231471.html) Platz der 

Universität 3; Humboldtstraße über Rempartstraße 
 

Vorankündigung: 
 

Neue Kurse zur Weiterbildung STEEPTM-Beraterin 

unter www.steep-weiterbildung.de 

- Frankfurt a.M.: September 2014 – Januar 2016  

- Potsdam: September 2014 – Januar 2016 

- Hamburg: September 2014 – Februar 2016 

- München: Januar 2015 – Juni 2016 

   

Theologische Fakultät 

AB Caritaswissenschaft und 

Christliche Sozialarbeit 
 

in Kooperation mit  

 

Gesellschaft für Unterstützung, Training und 

Evaluation Früher Erziehung und Entwicklung  
 

 

 

Fachtagung  
FRÜHE HILFEN im Kontext von  

Gesundheitssystem und Jugendhilfe 
 

Freiburg  
17. Oktober 2014 


